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Wholesale und Retail.
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Ks. A. Kvkm,
Nbren Diamanten und Juwelen, böhmische Granaten und

Rbeinkiesel zu mäßigen Preisen.
Feine Nbren und Schmucksachen reparirt und gravirt.

Deutscher Verkäufer.

No. 23 West Washington Straße. ,

Kregelo & Whitsott, Leichen -- Vestattev,
No. 77 Nord Delaware Straße,

IST Wir verkaufen Särge billiger', al irgend eine andere Firma der Stadt.

tT Wir erhalten Leichen in gutem Znstande, ohne Sit zn gebrauchen

Die seinSen Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

W. Flanner, Zohn HoWmomn,

Teichenveftstter.
Zle. 72 'Mors Allwois Straße, Wo. 72.

Telephon. Kutschen für alle

"

.
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Jndiana Vaint und Äoosing Material eine Spezialität.
lle rbite werden von erfahrenen Leute verrichtet und l ,ufriedftlld garanttrt.

G, C. FOESIN6EB, o. 42 Süd Pellnshldauia Strafe,
y-- Unser D5ch,r find al feuerfest brht, d fie al solch viel Probe bestand hab.

Sim Coy und einige seiner Genossen

haben ein großes Dokument auSgearbei- -

tet und dasselbe dem Gouverneur und
den Staatsbeamten zugeschickt. Da
Schriftstück enthält eine Anzahl Anklagen
gegen Polizei'Commissär Morrison und
ist darauf berechnet, die Absetzung Morri
sonS zu veranlassen.

Die Anklagen sollen beweisen, daß
Morrison gerne trinkt, daß er an ösfent

lichen Plätzen sich in betrunkenem Zu
stände gezeigt habe, und daß er selbst

Polizisten dazu veranlaßt habe daS Ge
setz in Bezug auf die Polizeistunde un

berücksichtigt zu lassen. ES heißt dann
ferner, daß Morrison und Cottrell fcc

trunken nach 11 Uhr NachtS im .Zoo
gesehen wurden, und .daß sie Beide an

jenem Abend den Eigenthümer deS .Zoo'
selbst veranlaßt haben, den Ausschank
fortzusetzen u. s. w.. u. s. w.

Civildienstreform und Postmeister
IoneS.

In der hiesigen Postosfice ist gestern
wieder Einer abgemurkst worden.

ES ist dieS der Nachtclerk Harry K
Millhöuse an dessen Stelle Wm. M
Blake ernannt'wurde. Postmeister JoneS
scheint sich also ziemlich sest im Sattel
zu fühlen, und eS kommt uns fast vor,
als ob Swift und die übrigenCivildienst
reformer ihm gar nicht impöniren wür-de- n.

Was wir über das Civildienstgeschrei
denken, haben wir schon bei früheren Ge
legenheiten gesagt. DaS .Prinzip ist ja
ganz gut, aber wir haben unö nie der

Hoffnung hinzugeben vermocht, daß eS die

Demokraten anders machen werden, als
eS die Republikaner bisher gehalten
haben.

Die Politiker werden immer da.auf
bedacht sein die Aemter mit ihren Leuten
zu besetzin, und so wird wohl auch die

Zeit kommen in der kein republikanischer
Beamter, mag er auch seine Pflicht noch
so treu ersüllt haben, im Amte sein wird.
geradeso wie sich die Demokraten bis vor
Kurzem nicht mit Erfolg um ein Amt
bewerben konnten.

Daß daher unser demokatischer Post
Meister eS ebenso macht, wie eS seine Vor
gänger gemacht haben, wird Jeder außer
dem halben Dutzend Civildienstreformer
dahier begreiflich finden, nur sollte er
sich nicht bemühen, seine Handlungsweise
durch Gründe, die in Wirklichkeit gar
nicht existiren, zu beschönigen.

So sagt der gute Mann in höchst nai
ver Weise, daß er die 4 Frauen, welche die

Postsäcke nähten, nur auS SparsamkeitS
rücklichten abgesetzt und drei Männer an
ihrer Stelle angestellt habe. Die Frau
en erhielten je $32 per Monat und durch
die Anstellung der drei Männer habe er
eß dahin gebracht, daß für dasselbe Geld
viel mehr geleistet vird. So werden
also durch die .Gewissenhaftigkeit unse
reg Postmeisters der Regierung jeden
Monat einige Dollars gespart. Nicht

wahr, ein großer Gewinn im Verhältniß
zu der unbedeutenden Thatsache, daß vier

Frauen, die sämmtlich lttbe Angehörige
zu ernähren haben, dadurch brodlos ge
macht wurden? .

O, über diese Lüge und Heuchelei!

OtavorsUourr.

Mehrere junge Bursche im Alter von
14 16 Jahren, welche von Cincinnati
gekommen waren und ein Vagabunden
leben führen, wurden vom Mayor ange
wiesen innerhalb 2 Stunden die Stadt
zu verlassen, wenn sie nicht eingesteckt
werden wollen.

R)bt. Fairhead, angeklagt aus einem

Frachtwagen einen Schinken gestohlen zu
haben, wurde freigesprochen.

Die Anklage gegen Charles Workman
wegen Angriffs auf William Richman.
wurde theilmeise verhandelt.

Welly Gryde? angeklagt, dem Harry
New eine Uhr gestohlen zu haben, wurde
der Grand Jury überwiesen.

Der Fall gegen den Detectiv Brown
und der gegen Peter Reagan wurden bis
Samstag aufgeschoben. Letzterer ist an
geklagt, seine Frau geschlagen zu haben.
und diese scheint s.ch fortgemacht zu
haben, um nicht gegen ihren Mann zeu

gen zu müssen.

ylötztich gestorben.

Ein junger deutscher Farmer, der seit
drei Wochen bei dem Farmer Pat Har
mon an MoreSville Road in Arbeit
stand, fiel gestern Abend plötzlich beim
Haferschneiden todt zu Boden.

Die Leiche wurde heute früh hierher zu
Ripley & HedgeS gebracht.

Der Mann heißt Anton Ehemann.

LewiS und Lizzie Eusey. No. 10
Cedar Straße, haben eine Petition im
Gericht eingereicht, die dreijährige Nora
Brickley adoptiren zu dürfen.

Die Einreichung der ScheidungS
klagen wurde gestern T?holaIe hj;r be
trieben.

John Eickenburger klagte auf Schei
bung von seiner Lotta die eS in Bezug
auf die eheliche Treue nicht sehr ginau
genommen haben soll.

Joseph T. Campbell will die Schei
dung von seiner Frau 'Georgia durch daS
Gericht bestätigt haben., Geschieden sind
die Leute schon lange, denn seit 1880 ist
Madame verschwunden. -

Estella H. Heller behauptet während
ihrer Ehe mit Robert I. Heller mehr
Prügel vie Brod erhalten zu haben und
will diesem Zustand der Dinge durch ein
Scheidungsdekret entgehen.

Nicht besser ist eS Sarah, der Gattin
von William H. Namsey entgangen. Nur
war William schon vor zwei Jahren der
nünstig genug, aus und davon zu gehen.
Auch sie sucht Hilfe beim Gericht.

grnten für dt Rational lud er loS

C3T ntile, 1 ilne, afchwenthetle. Zangen
LchlSuch, Schraubendreher, Treidneme, chrau

denschluffel, Pumxe, Schmitderottkjeuge, .T?'
etoCf und .Die.- - etearn Trapg- - .Babbit

iSttaSe" (25 Pfund ist, Putzdaumroolle in ioo Pf.
'

allen,) und alle sonstigen Instrumente,!) in
Verbindung mit Dampf 8al und Wafsereinrichtung
ia Fabriken der Werkstättin gebraucht werden.

Ihre roerden auf Seftelluna tt Daxfkraft ge,
schnitten.

KNIGHT 4te --TIXLWOIV,
75 rmd 77 Süd Pcuvsylvania Straße.

Ornndelgenthoms Uebertraarmgeu.

Abram Springstien an Wm. Partlow,
Lot 53 in I. M. RidenourS Subd.
$1.600.

Le Grand Cannon an Alexander Av

ritt, Lot 63 in Ruddell & Vinton's Park
Place. $150.

Andrew I. Jack an Wm. H. Turniß.
Lot 3 in Mean'S Subd. von LotS 17
und 18 in Sq 2 in Hubbard u. A.
E. Add. $300.

Mary B. Hanson anWillard G. Carey
Theil von Lot 75 inOrvid Butler'S Add.
in College Cor. $1200.

Fred. W. Sbakel an Henry C. C.
Shakel. Lot 163 in Phebe H. Daugherty?
Sud. von Outlot 99. $1000.

Christ. Baker an Laura B. Mügge.
LotS 2 und 4 in Christ. Baker'S Haugh.
ville Sud. von Theil von Block 20 in
Holmes' Westend Add. $200.

Elizabeth Schaub an Elisab. Schmidt,
LotS 267 und 263 in Jletcher'S Wood- -

lawn Add. $1.500.
Wm. H. Baumhöser an John I. Car,

rlger, ok v rn iutung7 sud. von
Theil von Outlot 117. $6.500.

Arthur D. Watts an Emma F. Nerr.
Lot 61 in McKernan und Pierce'S Sub.
V0N Ontlotl21. $900.

John C. Piersan an Caroline F.
ffarnsworlh. Theil von S. W. See.
25 in Tp. 16, N. von R. 3 E. UOO.

Der kleine Stadtberold.

Heute Vormittag starb daS einjährige
TSchterchen des Bäckermeisters Fred.
Baumann.

DaS gestern Abend von Miller
und Houghton'S Orchester stattgefundene
Conzert erfreute sich eines guten Besuchs.

Mac Gannan wurde heute Nach
mittag verhaftet weil er durch einen Lei
chenzug gefahren war.

ES ist wahrscheinlich, daß der

Prinzipal der Hochschule, Herr W. W
Grant abdanken wird, da er eine bessere
Stelle haben kann.

Merrsckaumdseiien. lanae deutlck,
Pfeifen, Cigarrenipitzen etc. bei Wm
Mucho, No. 199 Ost Washington Str

Die Gattin deö General Coburn
telephonirte heute Mittag in'S Station
Haus, daß eine Anzahl ttnaben sich beim

Kartenspiel in ihrem Stall an Ohio zwi
schen Alabama und Delaware Straße
herumtreiben. Die Polizei begab sich

dahin.

eSDie Conditoren Joseph Becker
und John A. Craig vollen die Candy
Verkäufer, welche ihren Handel auf der
Straße betreiben, unter der Anklage der
Versperrung der Seitenwege prozessiren
lassen.

Man erinnere sich doch auch zugleich der

liebenswürdigen Fruchthändler, welch,
die Straßen gepachtet zu haben scheinen

0-- DaS .Journal" schreibt heute
daß ein Herr eben von Orlando, Fla
zurückgekommen sei, und daß eS die vielen
Freunde deS dort wohnenden Herrn In
gram Fletcher interessiren werde, z

vernehmen, daß eS ihm gut gehe und daß
er dort Theilhaber eines Geschäftes ge- -
worden ist. Natürlich werden sich die
Freunde deS Herrn Fletcher. freuen, und
feine vielen Depositoren werden sich

namentlich angenehm berührt fühlen,
wenn sie fahren, daß eS der Mann den
sie 'noch lange in Erinnerung behalten
werden, wieder zu Etwas gebracht hat.

tSF Die Gärtner zogen heute Vor
mittag in lustigem Zuge auf geputzten
Pferden und dekorirten Wagen hinaus
zum fröhlichen Picnic in den Garfield
Park. ES war ein langer stattlicher
Zug, der sich mit Musik voran durch den
südlichen Stadttheil bewegte. In offene?
Kalesche fuhren die Beamten des Verein
die Herren Lenz. Off und Freund mit im
Zuge. Das Fest war vom schönsten
Wetter begünstigt. eS ging sehr gemüth.
lich zu und AlleS amüsicte sich aus'S
Beste.

Meinen Freunden u. dem
Vubttkum zur Nachricht, dag
ich die Wirthschaft deS Herrn
Gottsried Monninger, No.
S und 10 Pine Straße, über-nomme- n

babc.
Achtungsvoll,

Georg Kienzle,
Geschäftsführer.

CO Der 6jährige Knabe von Joseph
Davson. Ecke Washington und West
Straße wohnhast, schlug gestern Abend
dem kleinen Töchterchen von Mich. Flynn
eine Flasche an den Kopf eine schlimme
Wunde verursachend. Da geschah,
während die Kinder miteinander spielten.
Als das verwundete kleine Mädchen wei
nend nach Hause kam. wurde der Vater
deS Kindes erregt, und er lief in der Ab
ficht zu des Knaben Vater, denselben zu
veranlassen, den Benael aii islmtijcn.
Da kam er aber ickön an. Dawlon
sprang aus ihn los und gab ihm die Por
tion Drüael. die htr Sfnaht hätte erkalt?
sollen. Flynn ließ sich das natürlich
nicht rubia oesallen. eine Keilerei tut.
stand, und Beide wurden eingesteckt. Der

cayor uralte Jeden um $1.

Ein Kiste Lalvns, 5c

per Jard.

Eine Äistc seine Lawns

8c, werth 12 M.
Eine Kiste Batist ä(

Zoll ttciil 12112c, mrth
18c.

Feine französische Sa

tccns, schwarz und weiß.

M.F.AöSOo.

Zur Beachtung ! Unser
Kleidermacher - Departement
wird am 1. August für diese
Saison geschlossen.

Vom Auslande.
Das berüchtigte Pariser

Setzblatt Antiprussien" (Preußenfeind)
erschien neulich mit schwarzem Rande
und kündigte mit tiefem Schmerze" den
Tod seines Mitarbeiters, des Frbrn.
Ernst v. Linden in Zürich an. Derber- -

storvene gehörte der hochachtbaren und
angesehenen Gräflichen und Freiherrli--

chen Familie v. Linden in Württemberg
an, war aber schon seit langen Jahren in
Folge schlimmer Extravaganzen mit sei
ner Familie vollständig zerfallen und
lebte getrennt von den Seinigen in der
Schweiz. Im Antiprussien" verössent- -

lichte Freiherr Ernst Briefe aus !ün-chen- ",

worin er in Preußenhaß schwelgte,
deren Inhalt aber stets so blödsinnig
war, und die so kauderwelsches Zeug vor
brachten, daß man annehmen mußte, sie
seien in einem Irrenhause geschrieben.
Lor einiger Zeit beliebte es sogar dem
Briefschreiber, die komischen Correspon
denzen mit seinem vollen Namen zu en

und sich damit zu brüsten, den

Antiprussien" als Kampfplatz gegen die
verhaßten Preußen zu benutzen, von de-n- en

er die entsetzlichsten Dinge zu erzäh-le- n

wußte. Gleichzeitig erfuhr man, daß
der Herausgeber des Anti-Prussien- "

von diesem deutschen Freiherrn" eine

Geldunterstützung für sein Schandblatt
erhalte, welches hauptsächlich dadurch
seine Existenz fristete. Es muß sich nun
zeigen, ob das Blatt auch ohne Zuschüsse
eines unglücklichen, halbverrückten Grei
seö weiter erscheinen kann.

Aus Leipzig, dem Mekka
öer Spiritisten, wnd die Entlarvung
eines Mediums, der Frau Valeska
Töpfer, gemeldet. Wie die Leipz. Ger.
Jtg." mittheilt, ließ diese Dame Geister
erscheinen. Den letzten Geist hielt man
fest und hatte die zappelnde Töpfer in
den Händen. Als das Medium sich los
riß und den Stuhl in der Kammer zu
gewinnen suchte, auf welchem sie sitzen

sgllte, rief ihr ein Herr entgegen : Be
fetzt l Frau Töpfer mußte sich nun in
Gegenwart einiger Damen entkleiden
und eö fand sich ein Mullhemd über dem
Leinwandhemd. Einige Kleidungsstücke
in der Dunkelkammer, welche neben dem
Stuhle lagen, wurden vorgefunden, und
als man Frau Töpfer fragte, woher die
selben stammten, antwortete das Medium
mit köstlicher Naivetät : Die haben die
Gei ter zurückgelassen". Alle armen
Gei ter, sie mutzten obne Kleider in'S
Jenseits zurückkehren.

PHOENIX GARTEN,
Siidweft Scke Morris und Meridianftr.

Friedr. Kroeckel, . Eigenthümer.

Samstag Abend, 23. Juli !

Dnjm.z2t&i2?G;- -
N- - Miller'S Orchester.

Die besten Erfrischungen aller Art stets dar

räthig.
Für strenge Ordnung ist besten gesorgt.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

' Friedr. Kroeokel.

Arcnndlcacoiin5
berühmter

ZNS - jffß
absolut in und der best im Markt.

Dieser Ssstg wird in Quar'rügen verkauft und
wir geben mit jeoem Kruge in Geschenk. . Dt Se
schenke bestehen au silbervlattirte after, Sß und
Theelöffeln, Vkeffer und Säbeln, Slalwaaren, Ta,
schentüchern, inte, Bilder, Schmuölachen u. s. ,
Die geschieht ,um Zwecke der Reklame

VreiS per Krug .... 10 EtS.
tST Bei allen Groeers zu haben.

M2Qi?t1 MWllil l
' Hj. 37 & 39 Süd Delavare Sttaöe.

Da größte, schönste n. älteste Lokal ia der Stadt
- getränt aller Lrt, sowie kalte e?isn. vor

jüzlich Bedienung.
Die prachtvoll eingerichtete Hall steht Beretnen,

Lozen und Privaten ,ur Abhaltung von Ül'dtn. on

,rte und ersammlunge unter liberalen Vedin
aunae ur rfkaun.

zsv So, Leschästsfürer.

Grant's Tod.

Nicht nur an den öffentlichen Gebäu

den, vie CourthauS, Postamt u. s. v.
sondern auch aus vielen PeivatgebSuden
sind wegen des Ablebens Grant'S Flag
gen halbmast aufgezogen. Das Post.

gebäude. sowie mehrere Geschäftshäuser
sind mit Trauerzeichen dekorirt. die

Glocke auf dem CourthauSthurme wurde
heute Vormittag eine Stunde lang jede
halbe Vnute angeschlagen.

(Eingesandt.)
DaS herannahende JahreS.Fest (28.

Juli) des zum Bunde gehörenden hiest

gen Turnvereins, erinnert an dte wohl'
thuende Wirksamkeit der Turn'Vereine
überhaupt.

Wohlverstanden, meinen wir damit die

strenge Ausführung ihrer Bestrebungen,
zu denen die Mitwirkung welterfahrener
Männer und Frauen so sehr nöthig ist.

Wenn nun auch die mit dem vorgerückten
Alter verbundenen Umstände daS Zurück

ziehen von .den jagendlichen Uebungen
der Turner rechtfertigen, so können sie

doch nicht die mit dem vorgerückten Alter
verbundenen Fähigkeiten und Pflichten
der Belehrung ausheben. Die Turn
Vereine sind nicht eigentlich Bergnü
gungS Anstalten, wie z. B. Gesangver
eine und ClubS, sondern sie haben ernste

Ziele, welche An
strengung, Ausdauer und Studien er

fordern. Die Turnvereine erstreben so

wohl das geistige vie körperliche Wohl
befinden eines jeden Menschen, die Brü
derlichkeit und gegenseitige Achtung der

Personen jeglichen Standes und jeglicher
Beschäftigung.

Die Turnvereine versuchen ihre Mit
glieder zum Kampse des Lebens zu besä'
higen und mit richtigen Begriffen von
Recht und Berechtigung, von Tugend und
Lebenöglück zu durchdringen. Wie ge

sagt, bedürfen sie dazu der Mitwirkung
wel:erfahrener Männer und Frauen.
Es ergeht deshalb an diese, besonders die

früheren Mitglieder des hiesigen Bundes
Turn-Berein- S die dringende Aufforde

rung, sich dem Indianapolis Socialen
Turnverein anzuschließen, und die Sache
der Turnerei mit ganzem Herzen zu be

treiben.
Die VergnügungSvereine erhalten sich

von selbst, weil sie den Neigungen und
Wünschen, sich zu amüsiren. entsprechen.
Die Turnvereine dagegen, 'welche Ver
weichlichung, Selbstsucht, Härte und
Gleichgiltiqkeit gegen daS Wohl Anderer
verhüten sollen, bedürfen der thätigen
Agitation. Die Zeitverhältnisse mahnen
mit eindringlichen Zeichen.

DaS AgitationS'Comite :

Clemens Vonnegut, John F. Mayer,
Jacob Becker, Geo. Mannseld, Hermann
Lieber, C. C. Hedderich.

VauvermttS

Charles Muntz. Cottage an Wrlght
Straße zwischen Coburn und Morris
Straße. $500.

C. Karle, zwei Co'.tageS an Nord New

Jersey Straße zwischen 7. und 8 Straße.
Jede? $800.

Herrmann Horst. Cottage an Meri
dian Straße zwischen Palmer und Ari
zona Straße. 5850.

Franz Mummenhof, FramehauS an
Park Avenue zwischen Home und Lincoln
Avenue. $2400.

Sansord Barton, Cottage an Brink
man Straße. 5550.

tT Frank Flanner wurde als Admi
nistrator der Nachlassenschaft von Lydia
M. Craig ernannt. Bürgschaft $1.000

Ferdinand Sickel wurde als Admini
strator der Nachlassenschast von Catha
rina Sickel ernannt und Clara Steffen?
wurde unter die Vormundschaft von Eliza
Steffens gestellt.

In Australien hat die englische Re
aierung kürzlich beschlossen, jedem So(
baten der im afrikanischen Feldzuge
verwandt werden soll, orroth von St.
JakobS Qel mitzugeben, welches jetzt
allenthalben für das beste Schmerzeyheu
Mittel gehalten vird. .

-- FrederiSa W. Bevin verklagte
heute Franz Ray, weil dieselbe sie gepeü
gelt. auS dem gleichen Grunde wurde
Charles Catterson gegen Celia MorriS
klagbar, und Mathias Zapf verklagte
beute Anna Metzker, weil dieselbe seine

Frau Barbara Zapf geschlagen hat.
Sämmtliche Klagen wurden bei Sßuire
Feibelmann eingereicht.

Zu den besten Feuer-Berstcherun- gS

Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Frank! in" von Indianapolis.
Jar Vermögen beträgt $320.000. Diese
Kompagnie repräsentlrt die Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193 92 und die .German Ameri
can-- von New Pork deren Vermögen
über $3m,029.59 beträgt.. Ferner re
prüsentirt sie die .Fire Association of
London. Vermögen $1,OCO,000 und die
Hannover of New Pork mit einem Ver-mög- en

von $2,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deöhalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist 'Agent für die hiesige
Stadt ad Umgegend.

HsestgeÄ
JndwTpoliS, Ind., 23. Juli 1335.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

gelraaßigkeiten in Bezug aus Ablieferung

der .Tribüne- - unö ss fäntH vie mög

mitzutheilen.

CivilftandSregister.
Ct tnatfl3Ra üan find dt lil ttirl tMi

Ux Mutter j
Geburten.

John Frornmholt, Mädchen. 21. Juli.
JameS N. Ayer. Mädchen, 21. Juli.'
Charles Moll. Mädchen. 9. Juli.
Mason Jackson, Mädchen. 22. Juli.
Paul Weis, Mädchen. 19 Juli. ,

Hei rathen.
Theodor Hunt mit Bertha E. Christia.
John Quirl mit Mary Cravtn.
Philip Dohn mit Elisabeth Windsor.

Todesfälle.
LouiZ Townsend. 20 Tage. 21. Juli.
Laura Chaddon. 10 Jahre. 21. Juli.
Highland I. Wilson, 6 Jahre, 21. Juli.
Louisa Tovnsend. 20 Tagt. 20. Juli,
ttatharina Pippert. 8 Monate, 21. Juli
Mabel JoneS. 3 Monate. 21. Juli,
varry Kline. 16 Monate. 21. Juli.
Daniel F. Haley. 25 Jahre. 21. Juli.

Borgmann, 5 Monate, 13. Juli.

tzS Die Fontaine an Virginia Ave.,
delche zur Zeit errichtet wird, vird 20

Fuß hoch werden und $1000 kosten.

Verlangt Mucho'Z "Bett Ilvanana
jigars'7.

t5m Im Criminalgericht wurde heute

Jzmes.McCaffrey wegen Kleindiebstahl
zu 60 Tagen Hast verurtheilt.

Die von der lebten Legislatur
erlassenen Gesetze sind von heute an in
Krast.

Anerkanntermaßen giebt eö nichts
besseres bei VerdauunaSbeschwerden lS

Dr. Aug. König'S Hamburger Tropfen.
Kt bewahren ftch immer. Frieorlch
Busch, Qulncy. Jlls.

S-- Julia Merkt. Mary Dean und
Margaretha Schmidt wurden heute für
irrsinnig erklärt.

Großes Plcnkc deö In
O m

vtanapoits xtevetttanx am
nächgen Sonntag in Hamb- -

recht 'ö Grove. Expreßwagen
geben den Tag über von der
Mozart-HaU- e ab.

IS-- Gcstern drang ein Einbrecher in
die Wohnung von Zerre Weakl.y an
WM New Vork Strake und stahl aus--

der Hosentasche des Genannten $7.25.

T Gestern Nacht hat das elektrische

Licht im Depot den Dienst versagt und
c mußten die Gaslichter angesteckt er

den. Das ist da? zweite Mal diese

Woche.

Wegen GeschaftSveränderuna wer
ien von jetzt an vom Unterzeichneten
Saloon - Einrichtungen, bestehend in
EiZdehältern, Schanktischen. Eigarstän
den und SideBoardS, bis zum 1. August
zum oflenprene verkaust.

Beter Hedderiü.
Ecke New sJ)o:l und Alabama Straße.

tS Jacob Jodler hat die C. H. &

I. Eisenbahn bei Squire Feibelmann
aus 5200 Schadenersatz für durch die
Bahn verschickte und verloren gegangene
Giiter verklagt.

3-- Thomas McMann, ein Patient
des JrrenasylZ ist gestern plötzlich ge
storben, nachdem er schon wieder so weit

hergestellt war, daß man beabsichtigte
ihn in einigen Tagen auS der Anstalt zu
entlassen.

Mucho'S Ciaarrenladen besindet Rck

in Ns. 199 Ost Washington Straße.

lOT Die kranke Frau von John Gay
kord sprang gestern Abend in einem
Jieberanfall auS dem Bette und lief vom
Hause sort. Man sand sie spät NachtS
in der Nähe des Feuerwehr - Haup'.quar
tierS und brachte sie nach ihrem Hause an
Meridian nahe der Maryland Straße.

c3 Nun wird Dr. Lightball und
seine Truppe auch noch beschuldigt, in
einigen hiesigen jungen Mädchen das
Bühnensieber erweckt zu haben. Diesel
den tollen sich ganz im Stillen vorbereitet
haben, vom elteelichen Hause durchzu
brennen, und doch scheinen die Vorberei
tungen nicht still genug gewesen zu sein.

Wie hartnäckig oder arg Dein Lei
den sein möge, AthlophoroS fordert
stegeSgewiß viheumatiSmuS oder Neu
ralgie zum Kampf heraus. Herr David
Little, von Sumner, Benner Co., Iowa,
ein 77jähriger Greis, der drei Jahre und
acht Monate hindurch schrecklich litt und
zum Geben einer Krücke bedürfte, nahm
eine Dosis AthlophoroS am Sonntag
Morgen, und am Montag stand er auf
und kleidete flch an ohne Anderer Hilfe
und überraschte die Familie, indem er
odne Stock oder Krücke in die Küche
ging und ihnen ein glückliche Neujahr
vünschte.

Semler.

Zwecke

Dachbedeckung!
AecZ- - rmd Sies-Angric- h. Hni

und Aspsatt-AölZie- r!

Angefertigt und rePart, t.
ZSesonde? Aufmerksamkeit wird dem kr:ftreich

und Heriichten on inn, Eisen und S&mUb
DScher goklt.

Jene Wirthschaft.
Dem Publikum im Allgemeinen und speziell Um

Bohrn der Eüd'U dien hiermit zur Nachricht,
daß ich meine neue Wirthschäft an der

Ecke von Oft Str. und Lincoln Lane
eröffne habe. '

Meine Freunde und Bekannte, foat 2 die I
merdn molle. find um ihr gf. Kundschaft rsucht,
und I wird mir jederzeit zum VergnUzen gereich,,
sie mit frischem Bier, besten Etgarren und aule1hl
ten Setränken aus' Sufmerksame ,u d,dnen.

Lchtunglsoll,

36hn Eberliardt. .

HDce-rüllcBa- n.

ME4TS aud GAME.

IPattttcsin.
MEATS and GAUE.

- für -

Pic ' Nics!
bei

Emil MueHer,

200 OS Wasbkuqtl' Ctr.,

Ecke Ne Zech? Ettaße.

Felrxyou S87.

Zesferson-Hauß- .

Deutscher Gast-So- s !
Nktft

Wein- - undMienvkrtyschaft
61 63 Oft Süd'Strab,.

, I n d i a n a p o l i , I d.

5Öohre Sbcmg rünerf,
Sigeuthumer.

&&mfytnl
in größter Sul&ahl.

74 C m ,
i5)ainiiu uno .ci;UCcn

gereinigt und reparirt.

Gajolin und Oel
bei

E. ?. Smith and Co.,
30 unb 32 Nord Jllino!S Straße.

ET XtUpitn 707.

LYlillll GISOLIII ÖEFEII

2, 8 und 4 Vrenkler.

Monitorpetroleum Oesen

Alaska ßefrigerators
ßisschränke.

Lampen-Oefe- n 200
Ranges und alle Sorten Oesen.

Mo
. (StldlII

62 Oft Washington Str.

Mayer 0o.
offeriren -

Die beste Qualität, die größte Luiwahl, die

schönsten Muster, die billigsten Preise do

Kinber-Wagen- !
und aller in ihr Fach einschlagender Artikel.

Alleinige Agenten für

Whitney und Heywood Kin-derwäge- n.

2 UNS 8U

WcftWashmgtou Straße.

Indianapolis

SSaffti? &mfy
No. 23 Süd Pennsylvania Str.

Um die Zahl unserer onsumenten zu vermehren,
Xkden u?tr Straßen und Kardarbeitea ,u ?S Senk

pr Fi verrichten und ,ar mit X L2 Bleiröhren.
Waffer.Rat: Hau mit 6 Zimmer i er Jchr;

iede xotiUit Zimmer II er Jabr; Badezimmer 3

Jahr: Water.Slofetl $3 per Jzhr. efser rewer
und beffer al Qu,Lafser.

Wegen Sherer kunft. Audhnn, der afser,
Kitung . f. u-- , sxreche man tn der Osftc vor.

Neber 1000 geheM!
n tn n

j?n TClEan
g r

Rn)t. tPranttteit. $T&mis1e.TtARt

sP sucht, heile ich sicher, lvenn alle Ärzneien vcr
I I I geben waren. Die berühmtesten Professoren
J t hatten dem fiatcr lml nein Patienten die

trauttje Eröffnung gemacht: .Ihren Zkindern

kann doch nicht aeholsen erde, sie find un
beilbar, sehen Sie z. daß dieselbe in einem
JnftttNt für UNYktioarr xranic HningcocaaVr ttttt VtrrfaA lit meinem Mittel

ab dem erfreuten Vater die 5inder gesuud ieder.
luvst sende ich gratis und sraneo,

OAVLL PINGEL Teutscher SVeziuNS.

E0CHESTER. N. Y Ko. 175 Andrwt Str.

Bern. Wonnegur,
AßCHITECT,

Vanee Block, Zimmer Tro. I
l,, & t.

VZt Cltghia Vde. tCafhgtja LK.


